
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung 
 

Donnerstag, 24. Februar 2000 
Kirchenfrauen gegen Menschen-Patente 

Forum Missionarischer Frauen: „Gott schuf jeden Menschen als Original“ 

Stuttgart / Altdorf. Mitglieder des Forums Missionarischer Frauen wollen die Patentierung 
gentechnisch veränderter Menschen-Embryonen durch das Europäische Patentamt in 
München nicht tatenlos hinnehmen. Wie Landessynodale Tabea Dölker vom Forum 
Missionarischer Frauen heute mitteilte, will die Gruppe anlässlich des Bezirksfrauentages 
der Lebendigen Gemeinde der Kirchenbezirke Herrenberg und Böblingen am kommenden 
Samstag in Altdorf Unterschriften sammeln. Mit diesen Unterschriften soll Landesbischof 
Eberhardt Renz dazu aufgerufen werden, innerhalb der Evangelischen Kirche in 
Deutschland die Diskussion über die Patentierung von Menschen und über vorgeburtliche 
Diagnostik voranzutreiben. „Wir wollen den Landesbischof nicht kritisieren, sondern ihn 
antreiben, seine guten Kontakte zu nutzen. Wir wollen ihm zeigen, dass er die 
Unterstützung von uns Basis-Frauen hat“, so Tabea Dölker. Die Aktion der Kirchenfrauen 
steht unter dem Slogan: „Gott schuf jeden Menschen als Original.“ Die gesammelten 
Unterschriften sollen am kommenden Dienstag, 29. Februar, um 11 Uhr in Stuttgart an 
Landesbischof Eberhardt Renz übergeben werden. 
 
Das Forum Missionarischer Frauen beschäftige sich schon länger mit dem Schutz des 
ungeborenen Lebens, berichtet Tabea Dölker. Es habe auf dem evangelischen Kirchentag in 
Stuttgart einen Workshop zum Thema „vorgeburtliche Diagnostik“ veranstaltet. Das Forum 
Missionarischer Frauen ist eine Initiative, in der Delegierte aus verschiedenen pietistischen 
Einrichtungen zusammen arbeiten. Tabea Dölker ist Mitglied der württembergischen 
Landessynode. Innerhalb des Kirchenparlamentes arbeitet sie im Ausschuss für Bildung 
und Jugend mit. Sie gehört dem Gesprächskreis „Lebendige Gemeinde“ an. Die 41-jährige 
Erzieherin ist Mutter von vier Kindern. 
 
Hinweis für Ihre Redaktion: 
Im Zusammenhang mit der Unterschriftensammlung am kommenden Samstag, 26. Februar 
im evangelischen Gemeindehaus in Altdorf, wird zwischen 10.15 und 11 Uhr ein aus 
Kinderlätzchen bestehendes Transparent entrollt mit der Aufschrift: „Gott schuf jeden 
Menschen als Original“. 
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